
 

 

Stadt Nürnberg 
 
Institut für  
Pädagogik und 
Schulpsychologie 
Nürnberg - IPSN 

 

 

Allgemeine Pädagogik 

Fürther Straße 80a 

90429 Nürnberg 

 

Tel.: 09 11 / 2 31-25 51 

Fax: 09 11 / 2 31-41 46 

ipsn@stadt.nuernberg.de 

www.ipsn.nuernberg.de 

Öffentliche Verkehrsmittel: 

U-Bahn-Linie 1, 11 

Haltestelle Bärenschanze 

 

 

  

 

 

Stadt Nürnberg · Fürther Straße 80a · 90429 Nürnberg 
 

004 
 

 
 
 
Bayerischer Bildungskongress  
Globales Lernen 2016 
Donnerstag, 13.10.2016  

Themenbereich C   
Workshop für Lehrkräfte ab der 7. Klasse 
 

Weltbürger – nachhaltig denken – handeln – reflekti eren 

„Wir tun so als ob wir eine zweite Welt im Kofferraum hätten.“ Jane Fonda  
 

Wir sind alle Menschen in einer Welt und tun so als ob wir mindestens 
noch eine zweite zur Verfügung hätten. Jeder ist bedacht auf seinen 
eigenen Vorteil und Komfort und seine eigene Chancen ohne sich 
bewusst zu sein, dass unser Handeln gravierende Auswirkungen auf 
entfernt gelegene Teile dieser Welt hat. Klimawandel, 
Flüchtlingsbewegungen, Menschenrechtsverletzungen – was hat das alles 
mit mir zu tun? Der Ansatz des Weltbürgertums versucht passende 
Antworten zu den Herausforderungen einer technisierten und 
globalisierten Welt zu bieten.  

Mit Methoden, die aus der didaktischen Werkzeugkiste Diversity Trainings 
herstammen, stoßen wir eine inhaltliche Auseinandersetzung mit dem 
Begriff Weltbürgertum an. In der ersten Phase diskutieren wir gemeinsam 
über Pflichten und Rechte der Bürger und Bürgerinnen im globalen 
Kontext und beleuchten dabei die Chancen, die angesichts aktueller 
Herausforderungen daraus entstehen können. In einer zweiten Phase 
spannen wir den Bogen hin zum schulischen Alltag und zum Unterricht 
durch eine praktische Übung, die passend für Schüler und Schülerinnen 
ab der 7. Klasse ist. Das Durchführungsmaterial wird den Teilnehmern 
und Teilnehmerinnen für die Anwendung in der eigenen Klasse zur 
Verfügung gestellt. 

Referentinnen: Cordula Jeschor, Marissa Pablo-Dürr, IPSN 

Die beiden Referentinnen sind langjährige Mitarbeiterinnen im IPSN in 
den Bereichen Bildung für Nachhaltige Entwicklung bzw. Interkulturelles 
Lernen.  


